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Empfang der Kaiserdeputation in Berlin, 1. April 1849, Illustrirte Zeitung, Leipzig, 28. April 1849, bpk
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Die Kaiserdeputation in Berlin
Die Illustrirte Zeitung hatte sich im Datum vertan: Nicht am 1. April, sondern am 2. April 1849 kam die 

Kaiserdeputation am Potsdamer Bahnhof in Berlin an. Die Delegation hatte die Route von Frankfurt 

am Main zunächst mit dem Schiff bis Köln gewählt, später stieg man auf die Eisenbahn um, über Braun-

schweig, Magdeburg und Hannover. An vielen Orten wurde die Delegation begeistert empfangen und 

von den Honoratioren der Städte in die Hotels und zum Diner geleitet. Am Potsdamer Bahnhof in Berlin 

wurden die Abgeordneten in prunkvollen Kutschen abgeholt. Die verschiedensten Zeitungen beglei-

teten diese Reise mit Berichten und entsprechenden Bildern. Der Parlamentarier Karl Biedermann, der 

einige Jahre später, 1863, für die Zeitschrift Gartenlaube einen Bericht über seine Reise mit der Kai-

serdeputation verfasste, erinnert sich an die Ankunft in Berlin: „So gelangten wir am Abend des 2. April 

in der preußischen Hauptstadt an. Wir wurden in dieser Stimmung befestigt durch die vielen Mitglie-

der beider Kammern, die uns, nebst einer Deputation des Magistrats von Berlin, auf dem Bahnhofe 

empfingen. Die Stadt Berlin ehrte uns als ihre Gäste und hatte für unsere Einquartierung in den ersten 

Hotels gesorgt. Die Bevölkerung begleitete uns mit Zeichen sichtbarer Teilnahme, als wir in den für 

uns bereit gehaltenen Wagen dorthin fuhren.“


